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[fol. 29r] 
 

         63Denen ordinary 24 Preuknechten vf drey 
  Geschürn 14tägigen Sold   fl.    99   
 
Dann ihr 8 Helfferknechten, namens  
  Hannsen Seidl alhie, Hanns Georgen 
  Pachmayr von Au, Georg Schreiber von  
  Loisendorf, Vlrich Stichhueber von Frauen- 
  hofen, Hanns Wolfsmiller v. Riettnburg, 
  Hanns Aman v. Kelheim, Hanns Georg 
  Sadlberger von Euchendorf vnd Martin 
  Paur von Langenpreising, haben vfm 
  4tn Geschür bej der Müll 3 Sud gethon, 
  yeder 3 Gulden empfangen, thuet  fl.    99   
 
Dem Prandweinprenner ordinary Sold fl.      4 30  
 
Seinem Gehilffen per 10 Täg vnd Nächt fl.      2 30  
 
Dem Tonaumiller    fl.      8   
 
Stattmillern vnd seinem Knecht  fl.      6 40  
 
Dem Prunwarttn ordinary   fl.     3 50  

    Huius fl.  148 30  
 
Sa. bißhero vnderm 8tn Extr. die Ausgaben 
          thuet 430 fl. 7 kr. 4 hl. 

 
[fol. 29v] 
 
        Hernach volgen die Außgaben, sein 

  bey Schliess- vnnd Verferttigung iungster 
  78istiehrigen Rechnung folio 115 alß 
64vnuerglichne Posstn vorgemerckht vnd 
  konfftig zuuerrechnen, alß 

 
        65Hat Jacob Paul, Seegmiller zu Prun, 

  Felzbreter zu Vmblegung deß Cassten- 
  podens in deß Preuverwalters Ambts- 
  wohnung alhero gelifert vnd vermög 
  Scheins 14. 8ber Anno 1673 darfür 
  empfangen     fl.   21   
                vmbgesch. 

                                                 
63 Dieser und die folgenden sechs Absätze sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer um-

fasst und mit der Randbemerkung „Sold“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier 
nicht möglich. 

64 Randbemerkung: „Caszabuech“. 
65 Dieser und die folgenden zwei Absätze sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer um-

fasst und mit der Randbemerkung „Gebey / Ambtsbehaus- / ung“ versehen. Diese Darstellung ist aus 
technischen Gründen hier nicht möglich. 


